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Laut Nationalzeitung" drohte der Vertreter der Oberzolldirektion, als Verhandlungen

der Zollverwaltung mit baslerischen Wirtschaftskreisen .nicht nach Wunsch

der Verwaltung verliefen, einfach eine neue Verfügung zu erlassen, da der Zoll

eine Hoheitsverwaltung sei.

Jetzt wißt Ihr was der Bürger soll,

Den Rücken bücken soll er,
Und zwar vor mir, dem hohen Zoll,

Dem beinah Hohenzoller!

Gelbsucht
Man sammelt für das Alter. Frau

Direktor Schindig hat ihrem Mädchen
befohlen, den Sammler mit der Erklärung

VEREINE
große und kleine feiern in der

KAUFLEUTEN
Pelikanstr. 18 ZÜRICH Tcfefon 25 14 OS

Jean Rüedi

abzuspeisen, es passe ihr jetzt nicht,
sie habe gerade die Gelbsucht.

Der Sammler hört die Erklärung
gelassen an und sagt dann: «Gällid Sie,
Fräulein, Gälbsucht händ Sie gseid, ned
öppe Gäldsucht?!» fis

Lieber Nebelspalter!
Ein junger Pfadfinder verkauft

Abzeichen der Schweizerspende auf dem
Bahnhof Arth-Goldau. Er nähert sich

einem ältern Herrn und frägt freundlich:
«Chaufed Sie au es Abzeiche?» Auf
die Gegenfrage: «Isch's öppis für
d'Schwiz?», antwortet der Kleine
schlagfertig: «Nei, vo der Schwiz!»
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